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Bei etwa 50 Prozent der Pollenallergiker bestehen auch Allergien gegen Nahrungsmittel. 
Wichtig ist eine frühzeitige spezialisierte Diagnostik, um den Betroffenen adäquat  helfen zu 
können. 

Zur Sonnabendakademie am 5. März 2016, 10:00 Uhr im Festsaal des Marcolini-Palais  
(Friedrichstraße 41) spricht Dr. André Koch, Oberarzt der Klinik für Dermatologie und Allergologie, über 
Nahrungsmittelallergien, die Pollen assoziiert sind.    
Viele Allergien auf Nahrungsmittel sind bei Erwachsenen vorrangig durch Kreuzreaktionen auf 
Pollenallergene bedingt. Auf der Basis einer geeigneten Diagnostik kann den Patienten geholfen werden, 
auch mit diesen Allergien ein normales Leben zu führen.    
Vorgestellt werden unter anderem moderne  laborchemische  Untersuchungen bei Allergien, die an 
Beispielen verdeutlicht werden.  
Der Eintritt ist frei und für die Fragen der Besucher bleibt ausreichend Zeit. 
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Das Städtische Klinikum Dresden ist eine der führenden Gesundheitseinrichtungen in der 
Region Dresden. Im Städtischen Klinikum Dresden-Friedrichstadt und Städtischen Klinikum 
Dresden-Neustadt versorgen wohnortnah  rund 3 000 Mitarbeiter jährlich etwa 62 000 
Patienten stationär und 129 000 ambulant. Die hohe Auslastung belegt das Vertrauen in 
unsere qualitativ hochwertige medizinische Versorgung, bei der der Patient für uns im 
Vordergrund steht. www.klinikum-dresden.de 


